
Verheißungsinventur

Was von dem, was ich zu glauben glaube, glaube ich wirklich? 
(Kopfglaube vs. Handlungsglaube)

1.      Gott kann das Unmögliche tun. Lukas 18, 27: „Er aber sprach: Was bei den Menschen unmöglich 
ist, das ist bei Gott möglich.“

2.      Gott hat Vergebung versprochen. 1. Johannes 1,9: „Wenn wir aber unsre Sünden bekennen, so ist
er treu und gerecht, dass er uns die Sünden vergibt und reinigt uns von aller Ungerechtigkeit.“

3.      Er hat die Frucht des Geistes versprochen. Galater 5,22-23: „Die Frucht aber des Geistes ist Liebe,
Freude, Friede, Geduld, Freundlichkeit, Güte, Treue, Sanftmut, Keuschheit.“

4.      Gott hat versprochen sich um unsere materiellen Bedürfnisse zu kümmern. Matthäus 6,25ff 
„Darum sage ich euch: Sorgt euch nicht um euer tägliches Leben – darum, ob ihr genug zu essen, 
zu trinken und anzuziehen habt. Besteht das Leben nicht aus mehr als nur aus Essen und Kleidung?
[…]“

5.      Gott hat uns Weisheit versprochen. Jakobus 1,5: „Wenn es aber jemandem unter euch an 
Weisheit mangelt, so bitte er Gott, der jedermann gern gibt und niemanden schilt; so wird sie ihm 
gegeben werden.“

6.      Gott hat die Flucht aus der Versuchung versprochen. 1. Korinther 10,13: „[…] Doch Gott ist treu. 
Er wird die Prüfung nicht so stark werden lassen, dass ihr nicht mehr widerstehen könnt. Wenn ihr 
auf die Probe gestellt werdet, wird er euch eine Möglichkeit zeigen, trotzdem standzuhalten.“

7.      Gott verspricht seine Liebe. Jeremia 31,3 „Der Herr ist von Ferne gekommen und sprach zu ihm: 
»Ich habe dich schon immer geliebt. Deshalb habe ich dir meine Zuneigung so lange bewahrt.“

8.      Gott verspricht Gutes. Epheser 6,3 „Wenn du deinen Vater und deine Mutter ehrst, wird es dir 
gut gehen und du wirst ein langes Leben haben.“

9.       Gott gibt uns Macht. Lukas 10,19 „Ich habe euch Vollmacht über den Feind gegeben; ihr könnt 
unter Schlangen und Skorpionen umhergehen und sie zertreten. Nichts und niemand wird euch 
etwas anhaben können.“

10.   Gott schenkt uns seine Worte. Jeremia 1,7-10 „»Du sollst hingehen, wohin ich dich sende, und 
sagen, was auch immer ich dir auftragen werde. Vor den Menschen brauchst du keine Angst zu 
haben, denn ich werde immer bei dir sein und dich retten. Das verspreche ich, der Herr.« Dann 
berührte der Herr meinen Mund und sagte: »Hiermit habe ich meine Worte in deinen Mund 
gelegt! Ich gebe dir die Vollmacht, vor Völkern und Königreichen zu reden. Manche von ihnen sollst
du entwurzeln und einreißen, zerstören und vernichten; andere sollst du pflanzen und aufbauen.«“

11.   Gott findet dich sehr gut. 1. Moses 1,31 „Danach betrachtete Gott alles, was er geschaffen hatte. 
Und er sah, dass es sehr gut war.“ 

12.   Treue im Kleinen – mehr Verantwortung. Matthäus 25,21 „Der Herr freute sich sehr. Gut 
gemacht, mein guter und treuer Diener. Du bist mit diesem kleinen Betrag zuverlässig 
umgegangen, deshalb will ich dir größere Verantwortung übertragen. Lass uns miteinander feiern!“
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